
Ablesestation der
Wassertemperatur

Ideale Schwimmstrecke.
Viele Ein- und Ausstiege
in diesem Bereich

Gute Einstiegsmöglichkeit 
für Schlauchboote

Gute Ausstiegsmöglichkeit 
für Schlauchbootfahrer

Ausstiegsmöglichkeit nur
für geübte Schlauchboot-
fahrer

Keine Ausstiegsmöglichkeit
für Schwimmer 
und Schlauchbootfahrer

Für ungeübte Schlauchboot-
fahrer sehr gefährliche
Passage

Gesperrte Zone für
Schwimmer und
Schlauchbootfahrer

Untiefe! Bis unter 70 cm.
In  Rückenlage durch die
Untiefe schwimmen

Ideale Ein- und Ausstiege
beidseitig der Aare
(Sporn-Verbauungen)

Diese Aareseite meiden!
Steinbrocken oder Röhren
nur knapp überspült

Achtung Fähre!

Vorsicht Brückenpfeiler!

Wirbel!
Ungeübte Schwimmer sollten 
diese Aareseite meiden

Gefährliche Wirbel!
Alle Schwimmer sollten 
diese Aareseite meiden

Toiletten

Telefonkabinen
Notrufnummer 144

Duschen

Parkiermöglichkeit

Lerne Rettungsschwimmen
SLRG Bern, 
Postfach, 3001 Bern
SLRG Muri-Gümligen, 
3073 Gümligen
SLRG Thun-Oberland, 
Postfach, 3601 Thun
SLRG Deutsch-Freiburg, 
Postfach 15, 3280 Murten
SLRG Ostermundigen, 
Postfach 151, 3072 Ostermundigen
www.slrg-nw.ch

Restaurant

QUELLE: SLRG / BZGRAFIK: MARTIN SIGNER

Belpberg—M�nsingen

Kirchdorf—Oberwichtrach
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Uetendorf—Heimberg

Thun—Bern N6

Lerchenfeld—Steffisburg

Allmend—Schw�bis

Kehrsatz—Muri

Belp—Rubigen

Sporn-Verbauungen,
landen und starten
gleich unterhalb im
Widerwasser

MURIBAD

Sporn-Verbauungen (beidseitig)

Eisenbahnbr�cke bei Uttigen

PARKBAD
MÜNSINGEN

Thalgut

STRECKE THUN–BERN

Neubr�gg

Halenbr�cke

Hinterka
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Stauwehr
Felsenau

bei Felsenau-
br�cke

Worblaufen

Zehnder-
m�tteli

Stauwehr Felsenau

F�hre: Gefahrenstelle in der Flussmitte durchfahren

Seftausteg

Hinter-
kappelen

Kappelenring

Hasli

TCS-
Zeltplatz
Eymatt

In der Mitte
durchfahren

Wylergut

Tiefenaubr�cke

Stegmatt-
steg

STRECKE STAUWEHR FELSENAU–WOHLENSEE
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Dalmazibr�cke

Sch�nausteg

Stauwehr Felsenau

LORRAINEBAD

MARZILIBAD

Tierpark D�hlh�lzli

EICHHOLZ

Schwellenm�tteli

Nydeggbr�cke

Untertorbr�cke

Lorrainebr�ckeEisenbahnbr�cke

Monbijoubr�cke

SLRG-AAREKARTE FÜR GUMMIBOOTFAHRER
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WOHLENSEE THUNERSEE

THUN

BERN

Muribad

Eichholz

Marzilibad

Bad Münsingen
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GIESSENBAD

Die SLRG-Aarekarte vermittelt wichtige Informatio-
nen für alle, die sich in der Aare vergnügen. Die 
Karte ist eine Dienstleistung der Schweizerischen 
Lebensrettungs-Gesellschaft (SLRG) in Zusammen-
arbeit mit der Berner Zeitung BZ.

Da die Aare an einigen Orten Gefahren birgt, empfiehlt 
die SLRG den Start von Thun aus nur geübteren 
Schlauchbootfahrern und -fahrerinnen. Für Jungfern-
fahrten hingegen ist der Start von der Brücke beim 
Thalgut (bei Wichtrach) optimal. 

Die SLRG rät den (ungeübten) Schlauchbootfahrenden, 
in Bern die Fahrt bereits beim Eichholz zu beenden, da 
die nächste Anlegestelle unter der Monbijoubrücke 
(beim Marzilibad) Übung voraussetzt. Speziell wird die 
Beachtung der sechs Flussregeln empfohlen:

• Schlauchbootfahrer und -fahrerinnen sollten sicher-
   heitshalber eine Schwimmweste tragen.

• Die auf dem Boot angegebene Nutzlast sollte keines-
   falls überschritten werden.

• Die Boote nicht zusammenbinden – sie sind sonst
   nicht mehr manövrierfähig.

• Unbekannte Flussabschnitte sollten vor der Fahrt auf
   dem Fluss erkundet werden.

• In die freien Gewässer (Flüsse, Seen) sollten sich nur
   geübte Schwimmer und Schwimmerinnen wagen.

• Achtung: Unterkühlung durch den Aufenthalt in kal-
   tem Wasser kann zu Muskelkrämpfen führen.
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VERHALTENSTIPPS FÜR FLUSSFAHRER

ÖV

ÖV

ÖV

Thun: 
1,3 km

Kiesen:
500 m

ÖVUttigen:
150 m

Wichtrach:
1 km

Giessenbad

(Thun)

(Bern)

(Bern)

(WohlenSee)

ÖV
Öffentlicher Verkehr

ÖVÖV M�nsingen:
1 km
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LEGENDE

Die Karte gibts online
unter www.espace.ch/aare


